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der Konkurs auch ohne Verſchärfung der Strafe, findlichen Schiffe nahmen die entſprechende einem Orte in geſunder Gebirgslage erbaut Die Obmänner des verfaſſungstreuen Groß⸗ u 
Der „Sammlungs⸗Aufruf“ vorſchriften genug ſoziale Nachtheile, Schädigun⸗ Tbetigket wieder auf, die Schiffe der 2. Diviſion werden. — Die Stadtverordneten in Inowrazlaw grundbeſitzes hielten ‚ebenfalls eine Berathung 
hat, nachdem an dem Entwurf einige Ver- gen und Kümmerniſſe mit ſich bringt, als daß des Geſchwaders kehrten mit Ausnahme von genehmigten die Anlage eines neuen Stadt⸗ ab, in der fie das Mißverſtändniß kran 
Änderungen vorgenommen g Be läktben ſich eine nennenswerthe Zahl ſittlich Verkomme⸗ „König Wilhelm“, der in Wilhelmshafen außer theils mit ſechs Straßen. — Der anhaltiſche daß durch den Eintritt des ni e 1 
Wortlaut: 8 1 ner finden ſollte, die fragwürdige Vermögens⸗ Dienſt ftellen ſollte, nach Kiel zurück, während Landtag hat das Vereinsgeſetz einſtimmig ohne die Regierung ihre Haltung gegenüber den 6 eut⸗ 

Am 31. Dezember 1903 laufen unfere Han- vortheile um dieſen Preis erwerben möchten. die Schiffe der 1. Diifion nach Wllhelmshafen Kompensation angenommen. — In einer aus ſchen eine andere geworden fei. Im Gegen⸗ 
delsverträge I Belgien, Italten, Oeſterreich⸗ Aus allen dieſen Gründen können wir nur gingen, um theils Vorbereitungen für die Ein⸗ allen Theilen des Großherzogthums Oldenburg theil ſprach ſich die Verſammlung dafür aus, 
Ungarn, Rumänien Rußland der Schweiz und dringend rathen, es bei den vom Bundesrat ſtellung der Rekruten zu treffen, theils kurze Ins beſuchten Verſammlung von Intereſſenten wurde daß die in der vorigen Seſſton genen = 
Serbien ab, und wir werden vorher rechtzeitig vorgeſchlagenen neuen Beſtimmungen fein Be⸗ ſtandſetzungsarbeiten von den Werften vornehmen die Gründung einer Handelskammer ein- Fühlung mit den anderen deutſchen Par- 
auch in e ne Prüfung unſerer anderweitige Sam wenden haben zu laſſen, die Vorſchläge Dr. Rin⸗ zu laſſen. ſtimmig beſchloſſen. — Nachdem bereits mehrere keien auch künftig entſchieden aufrecht zu er⸗ 
delsverträge ein 10 haben. Bei dem RS telen und Gen. aber, ſoweit fie ſich nicht mit den Ende September fand die Entlaſſung der örtliche Komitees Sammlungen für die Hinter⸗ halten ſei. 
neuten Abschuß ſolcher Verträge erſcheint es Bundesrathsvorſchlägen, decken, abzulehnen.“ ausgedienten Mannſchaften und der Mann⸗ bliebenen der auf Zeche „Vereinigte Karolinen⸗ 
aber zweifelhaft ob die beſtehende Meiſt⸗ Es folgt eine Kritit der einzelnen Vorſchläge ſchaftswechſel auf ſämtlichen Schiffen des Ge⸗ glück“ ums Leben gekommenen Bergleute 
begünſtigungsklauſel, die allen Staaten auch der Abgg. Nintelen und Genoſſen, worauf das ſchwaders fe Anfang Oktober ſtellten die eingeleitet haben, iſt nunmehr auch ein den 


Italien. 1 
Mailand, 9. März. Das Leichenbegängniß 
Cavallottis hat heute in feierlichſter Woiſe ſtatt⸗ 
gefunden. Alle Straßen, durch welche der 4 
Trauerzug ſich bewegte, waren von ei er dicht? 
gedrängten Menſchenmenge angefüllt. Die Börſe, 
die Läden und die Schulen waren geſchloſſen. 
Den Zug eröffneten zahlreiche Vereine und Ver⸗ 
treter von Stadtbehörden, Körperſchaften u. ſ. w. 
Dem Leichenwagen, den die Freunde und 
Waffengefährten des Verſtorbenen umgaben, 
folgten Senatoren, Deputirte, Vertreter den 
Stadtbehörde von Paris u. ſ. w. Als der Zug 
auf dem Kirchhof vor der Porta Garibaldi ane 
kam, wurde die Leiche auf einem Katafalk auf 
der äußeren Esplanade des Kirchhofs auf? 
gebahrt, während Feuerwehrleute in Galauniform 
den Ehrendienſt ausübten. Der Bürgermeiſter 
von Mailand, mehrere Deputirte und der Direktor 
des „Secolo“ hielten Anſprachen, denen die 
Kopf an Kopf gedrängte Menſchenmenge ent 
blößten Hauptes zuhörte. Die Freunde Caval⸗ 
lottis trugen ſodann die Bahre nach der 
Leichenhalle, wo die Leiche bis zur Eröffnung des 
Teſtaments, das die Entſcheidung über den Ort 
der Beerdigung enthält, verbleiben wird. 1 
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8 ic: a, Gutachten ſchließt: Panzerſchiffe ihre Rekruten ein, die danach ihre ganzen Oberbergamtsbezirk Dortmund um⸗ 
ur ee e „Zum Schluß können wir nur nochmals erſte infanteriftiihe und ſeemänniſche Ausbildung faſſender Ausſchuß unter dem Vorſitz des Berg⸗ 
lichen Opfern von uns erkauft haben, in der! verſichern, daß wir im jahrelangen Verkehr mit erhielten. hauptmanns Täglichsbeck in Bildung begriffen. 
bisherigen Form fernerhin aufrecht zu erhalten den Vertretern von jeglicher Art von Handel Am 1. Dezember trat das Geſchwader, das Dieſer will die Verwaltung der unabhängig von 
ſein wird. Die wirthſchaftliche Zukunft Deurſch⸗ und Gewerbe ſehr wenig Klagen, aber ſehr viel bis dahin mit der Einzelſchiffsausbildung be⸗ der Unfallverſicherung den Hinterbliebenen zu⸗ 
lands haugt von der künftigen Geſtaltung unſerer auerkennende Aeußerungen über die Reichs- ſchäftigt geweſen war, nach Vereinigung in Kiel fließenden Beträge übernehmen und für ihre 
handelspolltiſchen Beziehungen zum Auslande konkursordnung gehört haben, daß wir aus und Hinzutreten von S. M. S. „Pfeil“ ſeine zweckentſprechende Verwendung ſorgen. Außer 
ab. Die Reichsregierung hat durch Begründung unſeren eigenen Beobachtungen dieſes Geſetz nur Winterreiſe an. Auf der Fahrt durch den Belt einem namhaften Beitrage der Zeche „Vereinigte 
des wirthſchaftlichen Ausſchuſſes und durch als ein die Jutereſſen aller Betheiligten mit nach dem Skagerak wurden taktiſche Uebungen Karolinenglück“ (angeblich 50 000 Mk.) ſollen 
wiederholte ausdrückliche Erklarungen den feſten möglichſter Gerechtigkeit abwägendes, reiflich im Verbande vorgenommen und Chriſtiania zu auch von anderen Zechen erhebliche Summen in 
Willen bekundet, die Dielfeit 8 d schwierigen durchdachtes und im Allgemeinen wohlgelungenes zweitägigem Aufenthalt von den Schiffen ange⸗ Ausſicht geſtellt worden fein. 

Fragen unſeres Erwerbs ebene zu berteren und bezeichnen können, deſſen segensreiche Wirkungen laufen, mit Ausnahme von „Brandenburg“ undd :; 
deen ue ee wir täglich erfennen können, und daß wir, wenn „Würtemberg“, die vorher in Folge eines EEE 
Schutze Austen Bi 9 su wir die Ablehnung der Anträge Dr. Nintelen |Yavariefales in ihre Stationsorte zurückgeſchickt Deutſchland. 

werben 0 Weiche dener auf dieser Bahn und Genoſſen befürworten, uns in Webereinftims worden waren. Am 15. Dezember lief das Ges Berlin, 10. März. Die „Köln. Volksztg.“ 
zu olgen liegt im genen un Intereſſe aller mung mit den Aelteſten der Berliner Kaufmann⸗ ſchwader in Kiel wieder ein. Einige Tage darauf ſchreibt betreffs der ſchließlichen Stellungnahme 
Stände. Die Entſcheidung aber liegt bei dem ſchaft und mit der überwiegenden Mehrzahl der] kehrte die 1. Divifion nach Wilhelmshafen zurück, der Zentrumsfraktion zur Marinevorlage laſſe 
neu zu wählenden Newer der ſowohl über Berliner Rechtsanwälte befinden. um nunmehr bei ſämtlichen Schiffen die Winter- ſich bisher noch nicht einmal vermuthungsweife 
den zeitgemäßen Ausbau unseres Zolltarifs, wie e e eee eee eee reparaturarbeiten von den Werften in Angriff etwas ſagen. Eine aus Schleſien kommende, in 
über ie Abſchluß neuer Handelsberträge zu bes nehmen zu laſſen. dem genannten Blatt veröffentlichte Zuſchrift for⸗ 
ſchlleßen haben wird. Von dem Ausfall der V d 1 „Die zur Ausbildung von Kadetten und dert dringend, daß das Zentrum ſich nicht ſpalte 
Reichstagswahlen hängt die Durchführung einer on der Marine. e im „Dient befindlichen Schulſchiffe möge die Entscheidung ausfallen, wie fie wolle. 
nationalen Wirthſchaftspolitik ab. Daher iſt die Die Thatigteit der deutſchen Kriegsmarine; Stein, „Stoſch“, „Moltte* und „Gneiſenau“ Eine Spaltung würde nicht nur im Süden 
Sammlung aller derjenigen Parteien und wirth⸗ im Jahre 1897 in der Heimath iſt recht ums 1 ſich in den erſten Monaten des Jahres Deutſchlands, ſondern auch unter den Katholiken 
ſchaftuichen Gruppen, welche an Stelle des faſſeud geweſen. Die in Dienft geſtellten Panzer⸗ i 29 K einer Freusfohrt im Muttelmeer, von Preußens unheilvolle Verwirrung anrichten, jo 
Kampfes der Jutekeſſen gegen einander den ſchiffe waren im Jahre 1897 zu einem in zwei Eben ie Schiffe Mitte März zurückkehrten. Au daß man eine Wiederholung der Konflikte bes 
friedlichen Ausgleich derſelben erſtreben, für die Dwiſionen formirten Geſchwader unter dem Be⸗ Stelle der im April autzer Dienſt geſtellten fürchten müßte, wie ſie ſeinerzeit bei der Militär⸗ 
bevorſtehenden Wahlen geboten. Die Vertreter fehl des Vizeadmirals Thomſen vereinigt. Die Schiffen „Stoſch“ und „Moltke, traten die vorlage zum Ausbruch gekommen ſind. 

von Juduſtrie, Landwirthſchaft, Handel und 2. Divifion des Geſchwaders wurde bis zum 1. Schulſchiffe „Charlotte“ und „Nice Die Schul“ — Die „K. 3.“ ſchreibt unter der Ueber⸗ 
Gewerbe muſſen ſich verenugen, innerhalb der Ottoder von Sr. königlichen Hoheit dem Prinzen chiffe unternahmen in den nächſten Monaten chrift „Intereffeupolitit in Oſtaſien“, was 
einzelnen politiſchen Parteien nur für ſolche Heinrich von Preußen, ſodann vom Kontreadmiral | wie alljährlich ihre Uebungs fahrten in der Oſt⸗ Deutſchland angehe, ſo ſei dieſes durch den end» 
Kandidaten einzutteten, welche feſt auf dem alt⸗Bendemann geführt, Zu dem Geſchwader ges ſee, „Stein“ und „Charlotte“ machten im An⸗ 
bewährten Programm des Schutzes der nationalen hörten im Anfauge des Jahres S. Al. Schiffe 
Arbeit und gleichmäßiger Berückſichtigung aller „Kurfurſt Friedrich Wilhelm“, „Brandenburg,, 
Zweige des Erwerbslebeus ſtehen. An alle An „Weißenburg, „Wörth“, „König Wilhelm,, 
hanger des Schutzes der nationalen Arbeit ergeht „Sachſen“, „Würtemberg“, „Jagd“ und „Wacht“. 
daher die dringende Aufforderung, ſchon bei der Am 4. Mat wurde „Wacht durch S. M. S. 
Aufſtellung der Kandidaten ſich über die Wahl „Greif erſetzt, am 30. September ſchied „önig 
von Manuuern zu einigen, welche rückhaltlos Wüheim“, am 30. November „Sachien“ aus, an 
auf dem Boden der nationalen Wirthſchaftspolitik deren Stelle S. M. S. S. „Oldenburg“ und 
ſtehen. „Baden“ in Dienſt geftellt wurden. „Oldenburg 


Le REN wurde als Erſatz für den nach Oſtaſien beſtimm⸗ 
e e deen Kreuzer „Kaiſerin Auguſta“ Ende November 


A nach dem Mittelmeer. detachirt. Vorübergehend 
Zur Abänderung der Konkurs- traten dem Geſchwader zum Zwecke von Sonder ⸗ 
übungen hinzu S. M. S. S. „Gefion“, „Pfeil“, 
ordnung. eg und jr ık ee 

Mit Bezug auf den dem Reichstag vor⸗ zu den Monaten Januar und Zebruar wur⸗ 
liegenden r der . wegen den die Schiffe des Geſchwaders auf den Werften 
Abänderung der Konkursorduung und auf die in Kiel und Wilhelmshafen nach der anſtreugen⸗ 
Anträge Rintelen und Genoſſen veröffentlichen den Judienſthaltung des Vorjahres für die bes 
die Konkursverwalter beim Berliner Amts⸗ 1158 190 e e I ia h 
; 1 $ 1 Si ‘ „ie 2 
n EN Gutachten, in deſſen Einleitung ge ausbubung in ve „weh 5 ziel 5 Ofſer, 
Nachdem ſich Handelstage, Anwaltsvereine, der der See und Witterungeverhältniſſe wegen 
Korporationen und Juristen über die Ab⸗ für die Durchführung der Uebungen beſonders 
änderungsvorſchläge zur Konkursordnung aus- günſtig it. Die Auebudung erhreckte ſich au 
geſprochen haben, glauben auch die unterzeichneten] die Ausbildung der Offiziere in der Handyabung 
8 ſtändigen Kontursverwalter der Reichshaupt⸗ der Schiffe, das Einfahren der Rudergäſte und 
jtadt ſich über die Materie äußern zu ſollen.] des Maſchinenperſouals, auf die Weuerausbil⸗ 
Ein jeder von ihnen hat eine ſehr große Anzahlf dung im Boots dieuſt, die Erledigung der erſten 
von Ronkurſen der verſchledenſten Art verwaltet; Torpedoſchießübungen und der Schießübungen mit 
die Mehrzahl hat ſchon unter der Herrſchaft derf den Abtomm⸗ und Schnellladegeſchützen ſowie mit 
preußiſchen Konkursordnung von 1805 ihresſ den Maſchinengewehren. Nachdem Ende April 
Amtes gewaltet, und fie glauben daher, daß die taktiſche Uebungen im Geſchwader ſtattgefunden 
praftiichen Erfahrungen, welche fie in mehreren] hatten, trat daſſelbe vom 1. bis 23. Mai eine 
tauſend Konturſen zu ſammeln Gelegenheit fan- Uebungefahrt in die Nordſee an, um die Bes 
den, ihnen ein Recht geben, mit den nachfolgenden] latzungen weiter auszubilden und die Ausbildung 
Ausfuhrungen gehört zu werden. Die Unter- beſonders in bewegter See zu betreiben. Ende 
zeichneten pflichten der Begründung der Bundes. Mai und Anfang Juni fanden die erſten Schieß⸗ 
rathsvorlage vom 26. Januar 1898 darin bei, Ubungen mit den ſchweren Geſchützen in der Kieler 
da ſich die Reichstonkursordnung in ihren Grund⸗] Bucht ftatt, hierauf folgten die Einzelbeſichtigungen 
lagen bewährt hat und daß deswegen und wein] der Schiffe durch den Geſchwaderchef, die 8 Tage 
die bevorſtehende Einführung des Bürgerlichen] in Anſpruch nahmen und zu denen die infpizirten 
Geſetzuuchs auf den raſchen Abſchlutz der Ges] Schiffe in See zu gehen hatten. Nach dieſer 
ſetzesreviſton hindräugt, eine erhebliche Umgeſtal⸗ Zeit fiel die Kieler Woche, an deren Regatten ſich 

tung der Konkursordnung ſich nicht empfiehlt. alle Schiffe betheiligten. r 
Aus dieſem Grunde ſehen fie auch davon ab, Ju den erſten Tagen des Juli wurden die 
ihrerſeus Abänderungs⸗ und Verbeſſerungsvor⸗ Geſchwaderübungen unter Dampf wieder aufge⸗ 
ſchläge zu machen oder gegen die vom Bundes⸗[ nommen. Zunächſt fanden die gefechtsmäßigen 
tat) vorgeſchlagenen neuen Beſtimmungen Stel- Torpedoſchießubungen und im Anſchluß daran 
lung zu nehmen, wenngleich fie ſich nicht in allen | Torpedoboolsangriffe der 1. Torpedobooteflottille 
Punkten mit denſelben einverſtanden erklären] ſtatt, die am 3. Juli dem Geſchwader zugetheilt 
können. Dagegen wenden ſich die Unterzeichneten war. Am 7. Juli wurde die Reiſe in die 
aus vollſter Ueberzeugung gegen die meiſten Nordſee angetreten, um theils Schleßübungen 
neuen Beſtimmungen, welche durch den Autragſ mit Geſchützen gegen geſchleppte Scheiben, theils 
Dr. Rintelen u. Gen. vom 14. Dezember 1897 zur Schwung der Torpedobooteflottille und der 
eingefuhrt werden ſollen. Die ſich in dieſen Schiffsbeſatzung möglichſt dem Eruftfalle ent⸗ 
neuen Beſtimmungen verkörpernden Beſtrebungen ſprechende Tags und Nachtmanöver abzuhalten. 
leiden an dem inneren Widerſpruch, daß ſie einer⸗Nach der am 29. Juli erfolgten Rückkehr nach 
ſeits dahin wirken wollen, den fi) auf ab⸗ Kiel rüſtete ſich das Geſchwader zur Begleitung 
ſchüſſiger Bahn befindenden Kaufmann zu ver⸗ Seiner Majeſtät des Kaiſers für die Reiſe nach 

amafjen, frühzeitig und rechtzeitig in Konkurs zu 

gehen — ein im Intereſſe der Moral und der 


Kronſtadt aus. Es wurde am 2. Auguſt Anker 
aufgegangen, Kronſtadt am 7. Auguſt erreicht 
Wohlfahrt durchaus zu wünſchendes Ergebniß — 
und andererſeits durch Verſchärfung der Straf⸗ 


und am 11. Auguſt wieder verlaſſen, um als 
nächſtes Reiſeziel Neufahrwaſſer zu erreichen. 

vorſchriften und Erſchwerung der Zwangsver⸗ 

gleiche den Kaufmann vom Konkurſe zurück⸗ 


Hier trat am 14. Auguſt das Geſchwader 

x in den Verband der Herbſtübungsflotte ein 

ſchrecken und ihn den außergerichtlichen Vergleichen unter dem Oberbefehl des kommandirenden Ad⸗ 
zutreiben, wobei erfahrungsmäßig keine gerechte 
Vertheilung, ſondern eine Begünſtigung der hart⸗ 


mirals, der auf S. M. S. „Blücher“ eingeſchifft 
0 war. Außer den bereits genannten Schiffen 
näckigen Gläubiger zum Schaden der gutmüthigen 

ſtaltfindet. ö 


wurden noch zu den Flottenübungen beran⸗ 
gezogen: S. M. S. S. „Hildebrand“, „Beowulf“, 

Wie die ſtatiſtiſche Aufſtellung, die der Be⸗ 
gründung der Bundesrathsvorlage beigegeben iſt, 


„Siegfried“, „Hagen“, Frithjof“, „Heimdall“, 
die Panzerkanonenbootsdiviſion, beſtehend aus 

nachweiſt, iſt die Zahl der eröffneten Konkurſe 

ſeit dem Jahre 1892 nicht unerheblich zurück⸗ 


„Mücke“, „Skorpion“, „Natter“ und „Krokodill“, 
die Schulſchiffe „Stein“, „Charlotte“ und die 
gegangen: dies weiſt auf Beſſerung der wirth⸗ſonſt in Dienſt befindlichen kleineren Fahrzeuge. 
ſchafllichen Zuſtände. Würden die Konkurſe aber[Vor Neufahrwaſſer fanden taktiſche Uebungen 
aus dem Grunde der Einführung der Abände- der einzelnen Verbände vor dem kommandirenden 
rungen noch dem Antrage Dr. Rintelen u. Gen.] Admiral, ſowie eine mobilmachungsmäßige Aus⸗ 
zurückgehen, jo wäre eine ſolche Abnahme durch- rüſtungsübung ſtatt, die mit einem ſtrategiſchen 
aus vom Uebel. Eine gewiſſe Sorte von Kauf- Manöver endigte. Die Flotte trat hierauf eine 
leuten würde darum nicht aufhören, leichtfertig gemeinſame Fahrt nach Kiel an, wo am 27. 
Kredit zu geben und zu nehmen, unverſtändig zu Auguſt vor Anker gegangen wurde. In den 
wirthſchaften, ſich mit Gefälligkeitsgecepten gegen⸗erſten Septembertagen fanden taktiſche Uebungen 
seitig quszuhelfen, Waaren zu verſetzen und im Flottenverbande ſtatt, hierauf wurde am 7. 
dergl., aber die in Verfall gergthenen Vermögen September der Einzelmarſch durch die däniſchen 
nürden aus dem Lichle der öffentlichen gericht⸗ 
lichen Behandlung in das Dunkel außergericht⸗ 


Gewäſſer angetreten und dann wiederum im 
licher Arrangements zurückgezogen im das Uebel 
ru. 


Spanien und Portugal. 2 
Die ſpaniſche Regierung verſchickt ein Runde 
ſchreiben an die Kabinette, worin fie mittheilt, 
daß bis zum April der Aufruhr in Kuba, wie 
ſie hoffe, völlig gedämpft ſein werde. Hätten 
nicht, heißt es darin, fremde Einfluſſe die em 
pörung geſchürt, jo wären längſt keine Inſur⸗ 
genten mehr auf Kuba. Das Rundſchreiben 
dementirt ferner die angebliche Fortdauer des 
Aufruhrs auf den Philippinen. 1 
Das Ende des kubaniſchen Aufſtandes iſt 
ſchon ſo oft von Spanien in Ausſicht geſtellt 7 
worden, daß ein wahrer Köhlerglauben dazu 
gehört, jetzt noch auf dieſe Verſicherungen irgend 
etwas zu geben. N. 


—. 


. „ ; ; in- gültigen Abſchluß des Vertrages bezüglich 
ae ee ep are Klaotſchaus ſowie durch das Abkommen in Sachen 


17 70 1 der Anleihe dem Widerſtreit des Intereſſengetrie⸗ 
nach den xuſſiſchen Oſtſeehäfen, von der fie im i Hafi 
Auguſt nach Kiel 1 „Gneisenau“ und N 1 ee 17 
„Nixe“ ruſteten ſich in dieſem Jahre früher als Provin Shantunt le & ab Declan 5 
gewohnlich zu ihrer Winterreiſe aus, die ſie im den i aniſchen 1 1 en tein ſonderliches 
Auguſt von Kiel aus antraten, „Nixe“ mit der Jab Di 161 8 d 0 
Beſtimmung, über Amſterdam, Dartnwuth, Vigo, Nee 5 n lichen Forderungen erſchienen 
Liſſabon, Tanger, Madeira, die Canariſchen und 7 0 Ie nee e ee 193 
Wee ee enen e een en Eu: geben, Jutereſſensichtan reichlich 9 dacht 15. B 
„Gueiſenau“ dagegen mit dem Auftrage, Braſilien die 8 fel Urſach bab genug ki Se ſo da 
und Westindien zu beſuchen und auf der Reiſe Für % De ſuch ab : ya ulſchland u 164 wer 
Madeira, St. Vincent, No de Janeiro, Trinidad 122 a deen eutſchland mit in die 
und verſchiedene andere Häfen in Weſtindien an⸗ ee en ſei der jetzige 
zulaufen. „Charlotte“ und „Stein“ verließen a Eu n Wolf erhält das „B. T.“ fol⸗ 
ztiel am 16. September bezw. 2. Oktober, um ende De eſche aus Peking: Chi a ift och 
nach Weſtindten auszalaufen. Die Reife dorthin aumer W nuf alle Wünſche es ruſſiſche 
wurde nach Anlaufen von Vigo bezw. Sıllabon | ſandte in Peking in Bezu * f Port Art 
uber Madeira, die Canariſchen und sap Verdi⸗ 5 1 "= 151 erung } 1 uf Port Arthur 
chen Juſeln ausgefuhrt. Beide Schiffe trafen Desh an N bei 55 n 
Anfang Dezember in St. Thomas zuſammen Arch, dars ide uni „ NEE 
uud unternahmen von hier aus unter dem Be⸗ Finnen deren fie fig 150 Ait klär Brit 
tegl von Kapitän zur See Auguſt Thiele die de Dieſe Friſt lä enen 
kannte erfolgreiche Aktion gegen Haiti. Am] Hiele Friſt läuft am nächſten Freitag ab. Man 
Schluſſe des Jahres befanden ſich „Nixe in will damit einen Druck auf den Sohn des Yim- 
Kamerun, „Oneiſenau“ in La Guahra, „Char⸗ ei IR Soft, an. die aufgeſetzte 
votte* in Sr. Thomas und „Stein“ auf der ornſte Miene bie Subftribenten der neuen dun 
Yeije von Havanna nach Portorico den engliſch⸗deutſchen Banken abgeſchloſſenen An⸗ 
ö . leihe von 16 Millionen Pfund, die bekanntlich 
.I.... . ͤ ... “ Lbdur Bezahlung der im Mai fälligen Rate der 
x Kriegsſchuld an Japan dienen ſoll, noch im letz⸗ 
Aus dem Reiche. ten Moment Sbauhreden, Balls China nicht iu 
Durch die Teilnahme des Maifer® wurde zieſe Ace Die Wirken arenen werden 
die Grinnerungsfeier ausgezeichnet, die geſtern] Japan zur vertragsmäßigen Räumung von Weil⸗ 
. 2 um 6 Uhr 15 9 hal⸗wei anzuhalten. 0 
der Berliner Kriegervereine in der Kaiſer . 
belm⸗Gedächtnißtuche veranftaltete. Der faiſer VVV 
fuhr in kleiner Generalsunform punkt 6 Uhr triff aller helm in der erſten November 
vor und wurde am Hauptportale von dem Vor- hälfte in Jerusalem ein. Sein Beſuch im Yildiz» 
itand des Verbandes und zwei Flügeladjutanten] Klosk findet auf dem Rückwege ſtatt. Der Sul⸗ 
empfangen. Mit ihm nahmen in der Nähe des Em überwacht perſönlich die Vorbereitungen zum 
Auars gegen 20 Generale und über 100 Offi⸗ Empfaug des Kalſers. N 
ziere Platz. Vor dem Altare ſtanden 110. — Das vom Miniſter angeordnete Dis⸗ 
Fahnen und Standarten der Kriegervereine Bers |äiplinarverfahren gegen das Direktorium der aka⸗ 
uns und der Umgebung. Die Kirche war bis] demiſchen Leſehalle hat ſeinen Abſchluß gefunden. 
auf den letzten Platz gefullt. Die Feier begann] Wie man ſich erinnert, bandelt es ſich um zwei 
mit dem gemeinſamen Geſange des altnieder⸗ ſozialiſtiſche Hefte, die, einem Verbot des vor⸗ 
landiſchen Liedes: „Wir treten mit Beten vor jährigen Rektors zuwider, auf Antrag von Mit⸗ | : 
Gott.“ In der Liturgie wirkten der gemiſchte gliedern durch Beſchluß des Direktoriums von] große Aufregung. Es iſt ſchwer, Einzelheiten in 
und der Knabenchor mit. Die Feſtpredigt hielt Neuem angeſchafft und ausgelegt worden waren.] Erfahrung zu bringen, der Aufruhr richtet ſich 
der erſte Pfarrer Ober⸗Konſiſtorlalrath Köhler. Drei der ſtudentiſchen Direktoren, die an diefem|ındefjen hauptſächlich gegen die Chriſten. * 
Mit dem Gemeindegeſang „Du ſtets dein Land ſtaatsgefährlichen Beſchluß Theil hatten, wurden — 
beglückend“ ſchloß 8 Das National- Aae e e eee Ane N, 1 F 1 
denkmal Kaiſer Wilhelms J. bildete geſtern r ſchriftlich quittiren mußten. Der Ver⸗ 5 34 7 
neben 1 Aae Wallfahrtsziel 5 5 treter des B.⸗C., der gegen die Neuanſchaffung Weihnachten in Kiaolſchau. 7 
die zu den Füßen des Kaiſers Frühlingsblumen geſtimmt, ein Vertreter des Wingolf, der ſich zur Aus der Kiaotſchau-Bucht wird dem „Oſtaſia⸗ 
auf den Eranuſtufen niederlegten. Dieſe Zeichen] Abritte entſchloſſen hat, und ein Herr vom ſozial⸗tiſchen Lloyd“ unter anderem geſchrieben: Das 
des Gedenkens kamen beſonders von Frauen- wiſſenſchaſtlichen Verein, dem das Verbot des erſte deutſche Weihnachtsfeſt wurde hier von 
hand. Das ſchon erwähnte friſche Eichengewinde früheren Rektors nicht bekannt war, find ohne] Offizieren und Maunſchaften in echter deutſchen 
und ein älterer Kranz wurden mit zarten Schnee⸗ Strafe davongekommen. Weiſe begangen. Allenthalben erſtrahlten die 
glöckchen umgeben, und überall lagen Veilchen — In der Abendausgabe der „Deutſchen] Chriſtbäume, die am Tage vor dem Feſte rechts 
in reicher Fülle ausgeſtreut. Bemerkenswerth] Tageszeitung“ vom 4. d. M. war nach derzeitig aus Japan eingetroffen waren; nur wenige 
war ein Strauß von friſchen Kornblumen, mit] „Danziger Zeitung“ mitgetheilt, daß durch ſchineſiſche Kiefern von den umliegenden Bergen 
Farren durchwunden. Am Denkmal hatten fi amerikaniſches Obſt die San Joſé⸗Schildlaus mußten ihre grünen Zweige zur Ausſchmückung 
zwei Blumenhändler poſtirt, deren kleine Bou⸗ nach Weſtpreußen verſchleppt und neuerdings da⸗ der Mannſchaftsſtuben hergeben. Der Unterſchled 
quets ſchnellen Abſatz fanden. Dutzende dieferſſelbſt aufgetreten ſei. Wie die Landwirthſchafts⸗ der Beleuchtung beſtand darin, daß an Bord der 
Schneeglöckchen⸗ und Veilchenſträuße wurden dem kammer für Weſtpreußen amtlich berichtet hat, Schiffe das elektriſche Licht in den Zweigen glühte, 
Andenken des alten Karfers, geſpendet. Der; beruht dieſe Nachricht auf Erfindung. während für die verſchiedenen Lager am Lande 
Granuunterbau des Denkmals bot jo einen reiz⸗ bunte Kerzen ihr mildes Licht verbreiteten. Durch 
vollen Anblick. — Der Reichstagswahlverein von Oeſterreich⸗Ungarn. finnige Geſchenke ſuchte einer dem andern Freude 
1884 in Hamburg hat beſchloſſen, auch in dieſem Wien, 9. März. Die ſchon angekündigte] zu bereiten; bei Speiſe und Trank ſtellte ſich 
Jahre zum Geburtstage des Fürſten Bid Verathung der Vorſtände der deutſchen Volks⸗ allmälig auch die behagliche Stimmung ein, in 
mare demselben am Freitag, den 1. April, partei und der Fortſchrittspartei hatte im Weſent⸗ der die Gedanken, die an dem Abend unwillkürlich 
einen großartigen Fackelzug zu bringen, voraus⸗ lichen folgendes Ergebniß: Uebereinſtimmend in der Heimath weilen, ſich dem Nächten zuwenden, 
geſetzt, daß der Geſundheitszuſtand des Fürſten wurde der Anſchauung Ausdruck gegeben, daß and all die Sehnſucht, die das Herz zu den 
die Annahme der Ovation geſtattet. Eine Depu⸗ auch die Sprachenverordnungen des Miniſteriums Lieben nach Haufe zieht, ſich auflöſt in das 
tation des Reichstogswahlvereins wird ſich in] Gautſch unannehmbar ſeien, und daß die Deut⸗ Streben, zum allgemeinen Wohlbefinden, ſoviel Rn. 
den nächſten Tagen nach Friedrichsruh begeben ſchen eine geſetzliche Regelung mit allen Mitten [an uns liegt, beizutragen, mit denen auch fröhlich 
und beim Fürſten dieſerhalb anfragen. — Ane| herbeiführen müßten. Gegenüber der gegenwär⸗ zu fein, mit denen gemeinſame Arbeit uns ver. 
läßlich feines geſtrigen 60. Geburtstages hat tigen Regierung erſcheine nach ihrer Zuſammen⸗] bindet. Mit großer Fürſorge hatte der Chef des 
Kommerzienrath Heinrich Lanz in Mannheim ſetzung Mißtrauen gerechtfertigt. Daran könne! Geſchwaders es jo eingerichtet, daß der Shane 
eine Stiftung von einer Million Mark ge- auch der Umſtand nichts ändern, daß ein Mit⸗ gbal⸗Dampfer mit der europäſſchen Poſt rung 
macht zur Unterſtützung bedürftiger Arbeiter glied des verfaſſungstreuen Großgrundbeſitzes in[Nachmittag des 24. Dezember hier eintreffen 
feiner Maſchinenfabrik. — In Vunzlau erfolgte das Minifterium eingetreten ſei. Im Gegentheil, mußte. Die Grüße aus der Heimath und aus 
die Uebergabe der neuen keramiſchen Fach- dieſe Thatſache ſei um fo bedauerlicher, als das] Shanghai, die er brachte, trugen dazu bei, das 
ſchule, der einzigen in Deutſchland, durch die bisherige Einigkeit der deutſchen Par⸗ Gefühl der Freude zu heben und die wehmüthige 
jeitens der Stadt an die Staats- teien durchbrochen erſcheine. Was die Anträge] Stimmung zu verſcheuchen. Kurz vor Beginn 
regierung, die; durch den Oberregierungsrath betrifft, die nach der Wiedereröffnung des Reichs- der Feier kounte an den verſchledenen Stellen 
Lüders dus Berlin vertreten war. — In Wies⸗ raths eingebracht werden ſollen, jo betreffen dieſefdie Poſt ausgegeben werden, für die meiften die 


Eugland. 2 

London, 9. März. Der Londoner Bericht? 
erſtatter des „Mancheſter Guardian“ will aus 
zuverläſſiger Quelle wiſſen, binnen den nächſten 
drei oder vier Tagen werde die britiſche Flotte 
von einem chineſiſchen Hafen Beſitz ergreifen. 2 
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Bombay, 9. März. Heute hier ausge⸗ 
brochene Unruhen wurden hervorgerufen durch den 
Verſuch der Sanitälsbeamten, den Grund der 
Krankheit einer Mohamedanerin zu erfahren, 
weiche in Ripon⸗Road wohnte. Es wurde ihnen 
jedoch der Zutritt zu dem betreffenden Hauſe ver⸗ 
weigert. Alsdann ſammelte ſich eine große 
Menſchenmenge an, weiche nach den Beamten “A 
mit Steinen warf, jo daß ſich die Beamten nad, 
dem Revierbureau des Poltzeidiſtrikts zurückzogen, 
um ſich Unterſtützung zu holen. Bewaffnete Po⸗ 
tiziſten begleiteten nunmehr die Beamten nach 
dem Hauſe zurück. Es wurde jedoch der erneuten 
Aufforderung, die Kranke auszuliefern, nicht ſtatt? 
gegeben. Ein parſiſcher Beamter forderte die 
Menge auf, auseinanderzugehen, gab aber, als 
man nach ihm ſchlug, der Polizei den Befehl 
zum Angriff. Vier Mohamedaner wurden ge⸗ 
tödtet und mehrere verwundet. Die Aufregung 
verbreitete ſich mit beunruhigender Geſchwindigkeit 
weiter; die Hindus ſchloſſen ſich den Moha⸗ 
medanern an. Kein Chriſt, welcher Nationalität 
er auch war, kam unbehelligt davon, wenn er in 
ihre Hände gerieth. Viele wurden thätlich ange⸗ & 
griffen, zwei europäiſche Soldaten ſollen beinahe 
getödtet ſein. In der Vorſtadt Byculla griff der 
Pöbel die ViktoriakGebäude an. Die Bewohner 
verbarrikadirten die Häuſer und gaben von den 
Fenſtern aus blinde Schüſſe ab. Die Truppen 
der Garniſon rückten im Galopp mit zwei Feld? 
geſchutzen zum Eutſatz heran. Ueberall herrſcht 


Verbande der Marſch nach Wilhelmshafen fort⸗ 
geſetzt. Die Schiffe kohlten daſelbſt und fand 


würde nur größer werden. 1e unf, vom 17.— 20. September ein weiteres baden hat fi ein vorbereitendes Komitee zur in erfter Reihe die geſetzliche Regelung der höchſte Weihnachtsfreude, die. ihnen bereitet 

Die Unterzeich nn reiner) Vers iprenig ser 8 Manöver in 3 Nordſee ſtatt, nach Gen einer 4 e für minder ber) Sprachenfrage und die Erhebung einer Miniſter⸗ werden konnte. Einen großen Jubel verurſachte 
Ueberzeugung Auedrungen, wonach die Ei »ung länderung. digung die Auflöſung der Uebungs⸗ mittelte Lun. „ ( aus Wiesbaden und anklage wegen der Vorgänge in den letzten des auch, als bekannt gemacht wurde, daß die 
Sridare bereichert au a 1. Seplem ber erfolgte. Umgegend gebltdek. Die Heilſtätte ſoll im Be⸗ Sitzungen der vorigen Seſſſon des Abteordnelen⸗] deutſchen Frauen Oftaſtens, Cyinas und Japaus 4 
gehen, jo gut wic n, 1 beſonderen Zwecken in Dienſt be⸗ reiche des Negierungeabezürkes Wiesbaden an hauſes. es ſich nicht hatten nehmen laſſen, zur Berſchönerung 
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Des erſten Weihnachtsfeſtes in der Kiaotſchaubucht — Der am 31. Januar d. Js. verſtorbene/ Gerichts⸗Zeitung. auch ſollen bereits mehrere Menſchen ihr Leben 32,25, per Mai⸗Auguſt 32,75, per Oktanır. 
nach dem Hiſſen der deutſchen Flagge beizutragen. Kaufmann Wilhelm Schliemann hat dem hieſigen * Stettin, 10. März. Vor dem Schwur⸗ e März Der ältehe Geiſtliche Januar 5 Mürz 3 
n - „ 8. 5 „ 9. 5 2 etr e⸗ 


Große Körbe und Kiſten mit allerlei nützlichen Handlungsarmen⸗Inſtitut ein Legat von { N 
und angenehmen Gaben, beſonders aus Pokohama, 10000 Mark vermacht. Euch Hape 85 mn = e en der engliſchen Saba 05 E. Allen, iſt im markt. (Schlußbericht.“ Weizen beh., per 
Kobe und Schanghai, aus letzterm Platze allein — Ein Gebrauchs muſter if ein⸗ Ai 1 5 # = 22 tödtlich m Erfolg Alter von 102 Jahren geftorben. Bis ins ſpäte per März 28,65, per April 28,60, per Mal⸗IJuni 
53 Kiſten, langten für die Mannſchaft an. Auch getragen für L. Schroeter hierſelbſt, Bogislav⸗ 1 0 1 1. 1 gellagt if 40 3 15 Alter konnte er ſich noch des Friedens von 28,35, per Mai⸗Auguſt 27,60. Roggen er ig, 
hier, wo wir bisher noch nicht den Vorzug ge⸗ ſtraße 4, für eine Schraube zum Feſtſtellen der 0 e ß und sch gte hf 0 11 0 Amiens erinnern. Bamals war er ſechs Jahre per März 17,39, per Mai⸗Auguſt 17,00. Mehl 
nileßen, das Walten einer deutſchen Hausfrau in Zugklapbe des Bügeleiſens in jeder beliebigen we, au 1 l 400 . ſtraft, ac, z alt. Als die Nachricht von der Schlacht von beh. per März 61,60, per cpr 61,50, per 
in ihrem Kreiſe bewundern und ſchätzen zu können, Lage. Es dürfte durch dieſe äußerſt billige und handelt 5 io 415 u 5 f 5 welch 5 ſich Bellealliance eintraf, rief ihm ein Farmer zu: Mai⸗Juni 60,85, per Mai⸗Auguſt 59,30. Rüböl 
iſt ihrer gedacht worden; nachdem das Hoch auf praktiſche Neuerung einem ſeitens der Schneider re 9 10 1 6. D 115 15 35. ir he „Jetzt kriegt ihr Jungens einen Feiertag. Bona⸗ behpt. per März 53,00, per April 53.25, per 
in der Nacht zum 6. Dezember v. Js. in und parte iſt fortgelaufen und hat ſich im Walde Mai⸗Auguſt 54,00, per September⸗Dezember 


Se. Majeſtät verk tungen war, wurden die Gläſer auffſehr fühlbaren Mangel abgeholfen ſein, denn es ; 
* das Wohl der deutſchen Frauen geleert, Alter Matro⸗ läßt ſich durch dieſelbe der Brand des Eiſens ee 5 verſteckt.“ 54,25. Spiritus beh., per März 44,75, per 
ſenſitte entſprechend waren die Schiffsräume und Stu⸗ bequem und ſicher nach Bedarf reguliren. Neffe der al: Mieste, der Juhaberin des — 2 —— — April 44,50, per Mai⸗Auguſt 43,75, per Sep⸗ 
ben in den Lagern mit Flaggen und ſonſtigen Ems — Die diesjährige Kunſtausſtellung Lokals, hatte ſich, nachdem das Letztere ger tember⸗Dezember 39,75. — Wetter: Bewölkt. 
blemen hergerichtet. Trotz des amgeftrengten|ded Kunſtvereins wird am 25. d. Mts. im ſchloſſen worden war, in den Schlaffaal begeben Schiffs nachrichten. London, 9. März. 96proz. Javazucker 
g : i 11,25, ruhig. Rüben ⸗Rohzucker loko 


Dienſtes, der hier in den letzten Wochen geherrſcht 
hat, hatten die Leute zum Theil künſtleriſche 
Darſtellungen fertig gebracht, die ſicher Wochen 
lange Arbeit erfordert haben mußten. Mit Hülfe 
der Elektrizität waren jo auf den Schiffen Kunſt⸗ 
werke mit überraſchender Wirkung entſtanden. 
Auf einem Schiffe bewunderten wir einen ſtatt⸗ 
lichen Leuchtthurm mit verſchieden gefärbtem 
Blinklicht, darunter waren die Worte angebracht: 
„O, wie herrlich ſtrahlt dein Licht, Hätten wir 
dich erſt in Sicht! Wilhelmshaven.“ Selbſtver⸗ 
fſtändlich hatte die Kiaotſchau⸗Bucht den Stoff 
zu manchen Darſtellungen bieten müſſen. Die 
Idee eines Kiaotſchau nach 100 Jahren lag 
verſchiedenen von dem Techniker⸗ und Ma⸗ 
ſchinenperſonal wirklich künſtleriſch ausgeführten 
Gruppen zu Grunde. Wir ſahen im vordern 
Bug⸗Torpedoraum eines unſerer Kreuzer eine 
em Lantſchaugebirge nachge hmte Gebirgsgegend, 
wie ſie hoffentlich in 100 Jahren ſich den Blicken 
in Wirklichkeit bieten wird: Sanatorien, Gaſthöfe 
und ähnliche Prachtgebäude krönten die Berggipfel, 
zu denen bequeme Wege, Drahtſeilbahnen u. ſ. w. 
hinaufführten. In ſchönen Gärten mit Teichen, 
in denen Springbrunnen luſtig plätſcherten, tum⸗ 
e ſich zahlloſe Schaaren von Menſchen. Im 
Rnderranm des Schiffes fand fi ein Bild der 
neun emporgeblühten Stadt in der Kiaotſchau⸗ 
ucht, ein zweites Hongkong oder Schanghai. 


. Die Anmeldungen find ſehr um von den Nachtgäften das Schlafgeld eins Hamburg, 9. März. Dem Kapitän Kopp 
Die nene einaktige Oper „Ringo“ von zufordern. Auf einem Tiſche ſchliefen zwei vom Hamburger Dampfer „Karnack“, welcher am 0 1 
E. v. Volborth gelangt am Soma nn Leute, von denen einer, der Schneider Hermann 2. Februar unweit Borkum mit dem Hamburger d IM - 
Bin ts Theater. zur. ‚erften Aufführun Denhoff, nicht bezahlen wollte oder konnte, L.] Segelſchiff „Poncho“ kollidirte, das mit der 50,12, per drei Monate 50e. 
dazu iſt „Der Barbier von Sevilla“ in zog ibn deshalb nach mehrmaliger erfolgloſer ganzen Beſatzung unterging, wurde heute durch Sh. 3 d 
Frigchen e ent angeleih denen Aufforderung zum Verlaſſen des Raumes vom den Spruch des Seeamts das Schifferpatent gitr. 11 Sh. 5 ma 
Nachmitt „Vorſtellung bringt ei de Wied bol 9. Tiſch herunter und ſchob ihn in das Gaſtzimmer entzogen. Sein erſter Steuermann Thieſſen kam London, 9. Werz, Nachm. 2 Uhr. Ges 
0 au: Ben hg 9 5 ug hinaus. Hier ſaß zunächſt an der Thür der mit einer ſcharfen Rüge davon. treidemarkt. (Schluß. Sämtliche Getreide⸗ 
bei kleinen Preſſen die Oper Ache u Bahnhofsportier Rünger, der ſich veranlaßt fand, Antwerpen, 10. März. Zwiſchen dem arten ruhig, Preiſe unverändert, Mehl und 
Weiber“ in Scene 7 gen den D. hinauszubefördern, angeblich weil der deutſchen Dampfer „Hamburg“ und einem Rhein⸗ Gerſte feſt. Schwimmendes Getreide unver⸗ 
In des letzten Sihnüg des On iche betrunkene Menſch ihn getreten habe. Auf dem ſchiff fand auf der Schelde bei Doel ein Zuſam⸗ ändert, ſchwimmende Gerſte und Mais feſt. 
togiſchen Bereins erſtaltete der Vor. Flur führen einige Stufen zur Hausthür und menſtoß ftatt, wobei der Dampfer „Hamburg“ „ Fremde Zufuhren ſeit, letztem Montag: 
ſtzende Herr Dr. Bauer, Bericht über die da, das Licht bereits gelöſat war, wurde einen beträchtlichen Schaden erlitten und die Weizen 20 010, Gerſte 16 320, Hafer 50 050 
ler des 25 fährigen Stiftungofeſt die Rünger nachgerufen, er ſolle den Denhoff Fahrt unterbrechen mußte. Quarters. N 
Feier des 25 jährigen Stiftungsfeſtes und ſprach nicht die Treppe hinabwerfen. Hermes, der London, 9. März. An der Küſte 1 
dem Komitee Ben non des Vereins für die auf den Flur getreten war, will mun mit an⸗ Weizenladung angeboten. 
e ſchuß von 505 2. Aa Be gefaßt haben, um den Schneider die Treppe Glasgow, 9. März, Nachmittags. Roh⸗ 
der d u 7 A 1 este ert. hinunterzubringen, dann wurde die Hausthür eiſen. (Schluß.) Mixed numbers warrants 
err Bindem ann erſuchte die Verkäufer von geöffnet und D. hinausgeſchoben. Sehr ſänftlich 46 Sh. 3 d. Warrants middlesborough III. 
e eRuvasinoien um baldige Mittheilung über dürfte derſelbe dabei von den beiden Traus⸗ 40 Sh. 6 d. 
46 daes en e e porteuren kaum angefaßt worden ſein, denn Newyork, 9. März. Weizen⸗Verſchiffun⸗ 
5 805 15 u ar men er des Rünger ſagt ſelbſt, daß er den Mann „am gen der letzten Woche von den atlantiſchen Häfen 
ſtellt 1 € ud d 10 aus⸗ Kreuzſtück“, d. h. im Rücken, gepackt habe. Als der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 
1190 en Da 1118 = le sohn won D. ſich ſchon auf der Straße befand, ſoll er 113 000, do. nach Frankreich 50 000, do. nach 
Wochen vertheilten Pr ben von Muſcheltalk für gegen Hermes losgegangen fein und biefen auf Cue u 006 bo. „Din 
Geflü llöfe haben 2 pi N Anerk elkalk für die Treppe geſtoßen haben, Rünger half dem Californien und Oregon nach Großbritannien 
eflüge 5 ) 5 ſo A R ner Anand ger Augeklagten wieder auf und dieſer ergriff eine 75 000, do. nach anderen Häfen des Kontinents 
1 Wa an wächſt SHIT eftellt | als Thürriegel beuutzte Latte, womit er mehrere — Orts. 
Arden, we m den nachſten Lagen an- Schläge nach Deuhoff führte. Darauf wurde Newport, 9. März. (Anfangskourſe.) 


Vörſen⸗Bericyte. 
Stettin, 10. März. Wetter: Klar. Tempe⸗ 
ratur ＋ 5 Grad Reaumur. Barometer 767 
Millimeter. Wind: S. 


Spiritus per 100 Liter & 100 Prozent 
oko 70er 41,70 G. 


Berlin, 10. März. In Getreide ꝛc. fanden 
feine Notirungen ſtatt. 

Spiritus loco 70er amtlich 42,20, loco 
50er amtlich —,—. 


7 Eifendahnzüge liefen in das Stationsgebäude ein; kommen und zur Vertheilung gelangen. Zur di f ; — We f or Pe. "ala 
an den Verghalden die Villenftadt, eine Kathe⸗ Richtigſtellung einer durch die hiefigen Blätter ade Seine oel Na London, 10. März. Wetter: Schön. 5 izen per Mai 101,25. Mais per Mai 


gegangenen Notiz des hieſigen Vereins Cypria Rünger und Hermes kehrten in das Gaſtzimmer 


rale als Sühne für die erſchlagenen Miſſionare, Neiohork, 9. März, Abends 6 Uhr. 
9 


aſernen, Lagerhäuſer u. |. w. Ob es wirklich über das vom Ornithologiſchen Verein ein⸗ zun 0 i x as 
100 Jahre dauern wird, bis alle dieſe ſchönen] geführte Mechelnerhuhn bemerkt Herr Binde ee e ce. ea Berlin, 10. März. Schluß⸗Aourſe. Baumwolle in Newyork 6,25 6.25 
Bilder ſich verwirklichen? In der Ausſchmückung mann, daß die dort, wenn auch nicht wurde ed bo dn an die Treat she Tee Tahaot Ne Lieferung per April Me 6.07 
der Eßtiſche hatten die verſchiedenen Eruppen ſich namentlich, angeführten Autoritäten ſich gewaltig Blechbude grenzenden am todt aufgefunden, er FF 10520] do. Lieferung per Juni .. —.— | 6,12 
zu überbieten geſucht: Tannenzweige, Papierketten, geirrt hätten. Das Mechelnerhuhn zeige gar war, wie a Blullache eigte babe der Thür „6, ds. 3 98,10 Anngerdam dart 169,56 do. in Neworleans .. 575 5.75 
Lompions, Lichte und Transparente bildeten keine Verwandtſchaft mit den Plhmouths⸗ und zuſammengebrochen hatte ſich dann ober noch Sende bange 8% 10138 Sagte e 205 Petroleum, raff. (in Cases; 650 | 650 
allenthalben ein reizendes Enſemble. Das Bild Candhühnern, mit letzteren find wohl die Käm⸗ Ain 8 Schritte weiter geſchleppt. Der Tod 13 de. dere 896 99,80 | Berliner Dampfmübten 137,01 Standard white in Newhork 585 5,85 
des Kaiſers und der Kaiſerin fand ſich vielfay|piner gemeint, mit erſteren habe es nur das Herbe eführt worden durch einen Schädelbruch an Wiandtelete 93.28 Reue Dampfer⸗Lompagnit do. in Philadelphia 580 5.80 
wieder. Sprüche patriotiſchen und ſcherzhaften Ju⸗ Gefieder gemein. In Körperform, Haltung und per hy in Folge eines Schlages mit einem dentealandf&.11dbr.3"],96101,10 ddr 1 Credit Balances at Oil City Febr. 79,00 80,00 
halts waren ebenfalls in der Art an Transpa⸗ Beinfarbe beſtehe ein himmelweiter Unterſchied. ſtumpfen Instrument entſtanden fein konnte, 93,70 9 0 65 le me Schmalz Welten fteom... 5,42½ 5,85 


do. 
Malienifge Rente 94 10 
do. socEiſenb.⸗Oblig. 59,10 | Stöwer, Ki a u. 
ngar. @olbrente 1058,50 ahrrad⸗Wer 18 
Rumän. 1881er am. Nente101,20 | 4% Hamb. Hyp.⸗Bank 
Serbiſche 49% Ober Rente 62,00 . unk. 100,80 
Griech. 5% Goldr. v. 1890 36,10 | 30% Hamb. Hyp.⸗Bank 
Rum. amort. Rente 4% 94,90 h 99,75 
Ueritan. 6% Goldrente 99,40 | Stett. Stadtanleide 81% —,— 
noten 170.20 


do. Rohe und Brothers.. 5,80 | 5,80 
Zucker Fair refining Mosco⸗ 

o 3,02 
Weizen behauptet. 

Rother Winterweizen loko. 


Das Mechelnerhuhn ſtammt entſchieden vom ; f in 
Cochin ab und en Züchter dieſer ebenſo ent⸗ Aa e Die bei 
ſchieven 0 aſſe hat de dadurch vers Denhoff vorgefundenen Verletzungen waren aller⸗ 
dient gemacht, daß er aus dem nur noch dings nach dem Gutachten der medizinischen 
Sportzwecken dienenden Cochinhuhn, jedenfalls mit Sachverſtändigen nicht unbedingt tödtlich ge⸗ 


enten angebracht. Als wir bei Tiſche ſaßen und 
die Stimmung ſchon eine heitere geworden war, 
wurde uns noch eine beſondere Ueberraſchung zu 
heil: die Abendausgabe der Kiaotſchau-Zeitung 
gelangte zum erſten Male zur Vertheilung. Dr. 


7 0⁰ 


108,00 107/87 


Gr. Rufß. Zoncoupons 834,20 | Disconto-Gommandit 204,67 
Franzöſiſche Banknoten 81.06 F 
2298,25 


TR, Dergler läßt ſich im Leitartikel unter der Zuhülkenahme einer der hochkämmigen franzöſi⸗ 9 f er Mär 106˙50 * 
, . , ãꝙ/P T.,, BE WS nennen ne | 


bares Wirthſchaftshuhn herausgezüchtet. Mehrſ ga 
rüber mb De wife Kue de, Baar be h be de n ag unb er e 


bringen. Der Vorſtzende meint auch, daß das urtheilte das Gericht den Angeklagten zu einer 


folgendermaßen aus: „Den vielen troſtloſen Be- 
weiſen von Lächerlichkeit und Beſchränktheit, deren 
Schauplatz Deutſchland in den letzten Jahren ge⸗ 


Rational 0 redit⸗ Oeſterr. Gredi 


„ 
Geſellſchaft (100) 4½ 86,00 Dynamite Tr a Ju 
do. 100) 40% 


. 
( 040] Kaffee Rio Nr. 7 foto... | 6,00. | 6,00 
0 


weſen ift, hat man nun die Krone aufgelegt durch | Uxtheil über die Hühuer zu ſchnell gefällt fei, 4 ede. 600% 4% 80,80, tt Abri 
e ͤ . Deflftanten auf| "30 einem auf den Hofe Dep Grunbftide] i i d mes Nane 4 be d nun. lm | 608 
laotſchau. Wie oft haben wir nicht in unſeren] Bruteier, ſich bei ihm Bäckerberg 4% bald zu Klei 745 ve. st ee 1,60 ] Doren Nase cn. 0 3 g } 

| halten vor jener verderblichen Großmannsſucht | melden. — Herr Mellin hat einen feltenen Kleine Domſtraße 3 belegenen Fabrikgebäude, ve daran 1 0h Spreng, Seda = 0 M e bl (Spriag⸗Wheat clears) 4,00 | 4,00 
N i r oßmannsſu . woſelbſt ätherijche Oele und Eſſenzen hergeftellt| rat. Buer 18,75 | I bahn 8,75 | Mais behauptet, 


ben WM ee 


eiwarnt, die, nicht zufrieden mit dem, was das|Gaft, einen zu den Staaren gehörenden Vogel, werden, brach am Spätnachmittage des 22. No» 


arienbur; kabahn 
tett. Bulc.⸗Prioritäten 189,00 | Norddeutſcher Lloyd 117,75 
| Lombarden 34,60 


14,30 


F 
3,25 3,25 


purpurfarbig und zeigt am Hinterkopfe nackte S herbarth hatte, um Licht zu machen, ein e 
Getreidefracht nach Liverpool 


verkörpern in Namen wie Peters, Wehlan und 8 m 1 
Lappen. Er ſpricht und pfeift unter Umſtänden Streichholz angezündet, deſſen glimmender Kopf 


Leiſt, iſt nun wieder an der Tagesordnung. 


. eigene Vaterland bietet, in thörichter Verblendung den Beo, Mainate religieusre, ausgeſtellt. Der⸗ ; ; Stettiner Straßenbahn 171,00 60 per ; 95 2 35 
ere bellen Krafte im Auslande vergeudet! lebe in Stoarengröbe, zeige ein bersic) do wan bes ten len wen Wee e, t N eee eee ber Sun 2 8 8 84 | 30.00 
Jene Kolonialpolitik, deren unwürdige Ziele ſich[zes, grünſchillerndes Gefieder, Der Kopf iſt Zitronen⸗Eſſeng beſchäftigte Arbeitern Anna| Tendenz: Feſt. munter. 2.2.2.0 4200 12,00 
14,35 


Paris, 9. März, Nachmittags. (Schluß⸗ 


Wollen wir denn durchaus unfere Augen ver- beſſer als Papageien, brütet in Löchern und wahrſcheinlich in eines der noch nicht verkorkten Chicago, 9. März 
— . 


ſchließen und nichts von den trüben Erfahrungen Baumhöhlen und wird in der Gefangenſchaft mit | cr je Ti in kourſe.) Unregelmäßig. 
anderer Völker profitiren? Es iſt ja ganz klar, Moorrüben, Ameiſen, Mehlwürmern und ges . . u 1 0 5 5 8. A | 97 8. 
i G krei quetſchtem Hanf gefüttert. Herr Dr. Bauer griſfen 3% Franz. Rente . . 104,0 104,25 [Weizen beh., per März .. . 102,50 102,50 
Vorgehen nicht eine Minute lang geduldet haben] bemerkt, daß der Beo auf den Sunda⸗Inſeln ſehr wurde jedoch bald gelöſcht, ſo daß ein erheb⸗ Heinen ee » 19709 He 15 en N 5 2850 
würden, wenn fie nicht überzeugt wären, daß das geſchätzt und viel in der Gefangenſchaft gehalten licheree Schaden nicht entſtand. Gegen Bortugieſiſche Tabaksoblig .. —— | 491,00 a . 1025 10.121 
bon uns beſetzte Land ein ganz erbärmlicher wird. Wenn man fi) viel mit ihm beſchaftigt, die Scherbarth war Anklage wegen fahr] 4% Numänier ee ee ea 17 5 70 a 8975 Yuan 
Winkel ift, ohne jede Entwidiungsfähigteit, der wird er ſehr poſſirlich und spricht ſehr gut, Allere fäſſger Brandſtiftung erhoben worden und ee Auflen de 1892 86 8865 Speck ſhort cat. ...u.. 5,7½ 5,7 ½ 
ſtrategiſch einer Mauſefalle gleicht, denn beim] dings wird er auch den Bananeupflanzungen hatte fi in Folge deſſen heute die dritte Straf⸗ 4% Ruſſen de 18944... 68,62 . ̃— 
Ausbruch eines Krieges braucht man nur Schiffe fehr ſchädlich. Redner theilt noch mit, daß in kammer d 8 Sand ichts mit dem Vorfall zu %% Ruſſ. Ann 10210 10180 | m F 
arin gefangen zu halten. Es ift ja vorauszu⸗ dieſem Winter in Eckerberg nach langer Zeit hef üftige ; Di an klagte führte zu ihrer eee e Waſſerſtand 
er g 5 e f in Jichtenkreuzſchnabel gebrütet habe. beſchäftigen. Die Angeklagte ider de 4% Serben e —.— 62,00 . 
ehen, daß der alte ehrwürdige Chineſe ſich einen wieder ein Fichtenkreuz 9 Entſchuldigung an, daß ihr die Zuſammen⸗ 4% Spanier äußere Anlelb 5775 57.62 m 11 Mä N 8 
. > offenbaren Bruch des Völkerfriedens nicht] Der Vogel brütet im Januar⸗Jebruar 3 Wochen ſetzung der Eſſenz und deren Feuergefährlichkeit]Conpert. Türken em oo 2240 7 Saiten 10: Wers, Im Revier 5, 7 
j bird gefallen laſfen. Schon bringt uns der Draht lang in Folge der niedern Temperatur. Herr nicht bekannt geweſen ſei, dieſe Behauptung Türkiſche Looſe . ER 109.00 109,00 l 
die Nachricht, daß ein mächtiges, von glühender Direktor Falk theilt mit, daß der Anmelder] wurde durch die Beweisaufnahme eher, beitätigt|4% türk, Pr. Obligationen... 47400 47,00 ð x ¼U—T 
Balerlandsliebe beſeeltes Heer aus allen Gauen termin zur Ausſtellung auf den 15. März hinaus als widerlegt und gelangte daher das Gericht in Tabaos Ottom 287.00 286,00 
des unermeßlichen Reiches zuſammenſtrömt, um] geſchoben ſei, bittet aber die Aumeldungen mög⸗ Uebereinftimmung mit dem Staate anwalt zu 41% ungar. Goldrente —.— ERSTER Telegraphiſche Depeſchen. 
die räuberiſchen Horden zu zermalmen. Wenn lichſt vorher ſtattfinden zu laſſen, damſt die einem freiſprechen den Erkenntuiß. Neridtongl⸗Artien .... re ee ; 5 N ieſi 
ſie auch nach unſerer Auffaſſung kein beſſeres Arbeiten ſich nicht zu ſehr häufen. Herr Richard — Wegen Urkundenfälſchung ſtand am e Staatsbahn. .... 730,00 | 733,00 Berlin, 10. März. Von einer hieſigen 
Schickal verdient haben, fo beſitzen wir doch[ Roppen ladet das Ausſtellungskomitee zum Sonnabend der Kauzleivorſteher a. D. Hermann FFV 3530 wi Werren en ‚Det eee de Stine“ 
Menſchenliebe genugſihnen den dringenden Mahnruf] Freitag im Möhr'ſchen Lokal zur Beſprechung Ficert zu Strasburg Um. vor der Straftaumer E. de Paris .eene. 255 75 92700 mimiſters Dr. Boſſe als unmittelbar bevor ſtehend 
ukommen zu laſſen: Zieht euch zurück, ſolange eln. Vorgeſchlagen werden die Herren Pfeil⸗ des tönigl. Landgerichts zu Prenzlau. Am 21 Banguo ottomaned .. 55400 555,00 ſigualiſirt. Der Miniſter ſoll zum Nachfolger des 
es Zeit ift, folange ihr noch mit einem blauen Stettin, Heinrich Krüger» Wollin, Kleupuer⸗ Januar würde dem Arbeiter Auguſt Brauer ein | Oredit Lyonnas . | 861.00 | 863,00 vernertenen Präſidenten der Oberrechuungskammer 
Auge davon kommen könnt! Videant general-] meiſter Kurtz hier. Nachdem noch. Herr Kind geboren. Letzterer ging zu dem Angeklagten Debeers . g @00,00. auser zen fein. . g f 
onsules, ne quid Rubicon jacta capitat! Dr.] Binde manu über die Ausſtellung in Königs⸗ welcher als ſtelvertret ender Standesbeamter per, engl. E stat.. J e 80,00 81,00 Wien, 10. März. Wie verlautet, wird der 
k. Oergler.“ Art dem 23. Dezember wird in|berg 1. M. berichtet, wird die Sitzung ger | einige ift, auf das Bureau, um die Geburt des Rio Tinto⸗Aktie n 706.00 | 707,00 Reichsrath auch diesmal ohne Thyronrede eröffnet 
dieſer launigen Bierzeitung von Tſingtoukou bes kane haftet wurde hler der Schloſſer kunde anzumelden. Angeklagter bat ihn, da es . l . Etöffan 920 8 7 uf N 12 
tet: a f er wurde hier der Schloſſer |? 8 ee 4 tie!!! 5 röffnungsſitzung ni i Programm 
richtet: „Die Sicherheit in unſerer Stadt leidet ) ſchon Mittag ſei, wiederzukommen. Nach 8 Tagen | Wechſel auf Amſterdam kurz.. | 207,18 | 207,12 175 5 . ſich nur vorſtelleu. Erſt nach 


ſeit der Offupation immer mehr: es kommen] Karl Wegner wegen Sittlichkeitsverbrechens, bes f | 2 2565 ; 
p 0 kam die Frau des Brauer zu dem Angeklagten,“ do. auf deutſche Plätze 3 M. 12% | 122,62 der Kouſtiturung des Hauſes wird der Minmiſter⸗ 


8 22 glich kigotſchaurige Geſchichten vor. WVorgeftern | gangen an Kindern unter 14 Jahren, und der ; ; $ gt 

Pe 905 haben Schweine einen lebendigen Hafen] Kohlenzieher Deitlaff, der wegen Entlaufens mit ce A e de A e er 5 a J I 828 285 präsident namens der Jiegierung eine pro⸗ 

bhefreſſen, trotz der ſtritten Schonzeit innerhalb der Heuer von Bremerhafen aus ſteckbrieflich erfolgt ſei und daß er die Anzeige von ihr aufs] Cherne auf London . 25.31 25,30 grammautiſche Erklärung abgeben. Die all⸗ 

1 05 der Poſteulinie. Geſtern iſt am hellen lichten verfolgt wurde. . nehmen würde fie müſſe aber den Namen ihres do. auf Madrid kurz 36040 6000 [gemeine Anſicht geht dahin, daß auch die 

Tage eine Ente ertrunken. Köunte da die Po⸗ . 16 105 Korridor Mohn im Hauſe 1 Mannes ſchreib en. Dies that ſie auch, nachdem 175 m Wien kung 1 5 5 . 9 b Sopot pe 
Ilizei nicht einſchreiten?“ arktbericht ift | Straße 4, belegenen Wohnung wurden mehrere ‚ 7 4 uanchac nn. 3, türmiſch verlaufen wird. D poſitionspar⸗ 
} zei nicht einſchreiten?“ Der Marktbericht if 9 9 Angeklagter die Urkunde vorgeleſen hat. Den] riwatdiskont e e 1 teien find entſchloſſen, keinesfalls durch die ale 


ſehr dürftig: „Eier flau; Käſe belebt; am 31.] Bürſten geſtohlen, der Verdacht lenkt ſich] Hefänauißſtrafe v. 

nber großer Mallthiärmarft in Tſchintanka. auf einen Beitler, der im Haufe geſchen wurde. Jona. ten traf eine Wefan e e igen 
Dieſe Vierze tung trug nicht wenig zur Erhöhung Die Korridorthür ſoll offen geſtanden haben. München, 9. März. Das Landgericht 
ber frohen Stimmung und zur Verſcheuchung e München 1 verurtheilte heute nach dreitägiger 
des Heimwehs bei: Das Wetter iſt immerzu ” R Verhandlung wegen des Gewdibeeinfturzes in. 
prachtvoll; ſchöne, ſonnige Tage wurden uns am Aus den Provinzen. Marimitiankeler am 17. November 1897 den 
BR Veihnachtsſeſt zu Theil und von allen reichlich Swinemünde, 9. März. Die Herren Baumelſter Klinger und den Polier Henke zu je 
1 Sgekoſtet. Bürgermeiſter Wegener, Beigeordneter und Stadt⸗ drei Jahren Geſängniß. Zwei mitangckagte 
— rath Hartig und Stadtperordnetenvorſteher Kon⸗P Maurer wurden freigeſprochen. 
ſul Schiemann haben ſich, wie die „Swinem. — 
Ztg.“ mittheilt, geſtern Nachmittag zu einer 


gekündigten Drohungen des Grafen Thun, mit 
eiſerner Streuge gegen die Oppoſition vorgehen 
zu wollen, ſich einſchüchtern zu laſſen. Die 
Oppoſitionsblätter erklaren, fals Graf Thun 
Oeſterreich nach dem Ideenkreiſe der böhmiſchen 
Geudalen zu regieren beabſichtige, werde er recht 
bald den Schiffbruch Badeue's theileu. 

Peſt, 10. März. Der wirthſchaftliche 
Verein im Bekeſer Komitat hat die übrigen 
Komitate aufgefordert, ſich einer von ihm einge⸗ 
leiteten Aktion anzuſchließen, welche dahin geht, 


Hamburg, 9. März, 6 Uhr Abends. 
(Telegramm der Hamburger Firma Jos wich 
u. Co., Hamburg.) Kaffee good average 
Ban per Marz 29,50, per September 30,50. 

uhig. 

Hamburg, 9. März, 6 Uhr Abends. 
Zuckermarkt. (Telegramm der Hamburger 
Firma Joswich u. Co., Hamburg.) Rüben⸗Roh⸗ 
zucker 1. Produkt Baſis 88% frei an Bord 


Stettiner Nachrichten. 8 f an der nd hi - 1 Auguſt 9,521 
Audienz bei dem Herrn Miniſter der öffentlichen 27 1 Vamburg per Marz 9,22 ½, per Auguſt 9,52 ½, | 
Stettin, 10. März. Auf dem Stettiner rar nach Berlin begeben. Es Fallen) a Wermiſchte Nachrichten. per Ottober⸗Dezember 9,37 ½. Matt. daß zur Linderung der Noth und zur en 
Bahnhof in Berlin wird, wie die könig⸗[um die geplante, aber nicht genehmigte Ver⸗ — [Der längfte Soldat der deutſchen Armee.] Bremen, 9. März. (Börſen Schluß ⸗ der ſozialen Ucbeljlände die Kircheugüter ſäkulari⸗ 
bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offizielle ſirt werden ſollen. 


längerung des Swinemünder Seeſteges. — Der] Die Leib⸗Kompagnie des 1. Garde⸗Regiments 8. F. 
geſtern von zwe: Kriminalbeamten bei ſeiner Ans) in Potsdam weiſt gegenwärtig wieder den 
kunft mit dem Dampfer „Axelhuns“ hier ver- längſten Soldaten der deutſchen Armee auf. Vor 
baftete und in Begleitung eines Hafengrunder | einiger Zeit wurde in den Zeitungen mitgetheilt, 
Poltzeibeamten weiter transportirte Géza daß beim Regiment der Gardes du Corps ein 
Otocska aus Budapeſt hatte auf dem Gute eines Mann ſtehe, der wohl als der größte deutſche 
ungariſchen Magnaten in feiner Eigenſchaft als] Soldat zu betrachten ſei, weil er die ſtattliche 
Gutsdirektor 26 000 Gulden unterſchlagen, die Lange von 2,05 Meter aufweiſe. Dies hatte zur a 0 
durch Verwandte indeſſen gedeckt ind. Er iſt Folge, daß aus anderen Garniſonen gemeldetſtreidemarkt. Weizen auf Termine unveränd., 
etwa 50 Jahre alt und der Eruder eines uns| wurde, daß dort noch größere Rieſen vorhanden.] per März —,—, ber Mai 229,00, Roggen 
gariſchen Reichsrathsabgeordueten. Ju feinem Augeſtellte Ermittelungen ergaben nun, daß in loko unveränd., do. auf Termine feſter, per März 
Beſitze fand man ca. 6000 Mark in baarem Glogau beim Feldartillerie⸗Regiment v. Podbielski 136,00, per Mai 133,00, per Juli —,—, per 
Celde, die ihm natürlich abgenommen wurden (niederſchleſiſches? Nr. 5 ein Artilleriſt diente, Oktober 123,00. Müböl toto 28,00, per Mat 
und zur Deckung der Transportkoſten mit ver- welcher 2,08 Meter Länge hatte. Dieſer iſt nun 26,12, per Herbſt 23,87. 
wandt werden. Die Reiſe nach Kopenhagen hat auf Befehl des Kaiſers nach Potsdam in das Amſterdam, 9. März. Java⸗Kaffee 
er über Swinemünde von Stettin aus unter] 1. Garde⸗Regiment zu Fuß als rechter Flügel: | good ordinary 35,00. 
feinem richtißen Namen gemacht, da er damals] mann verſetzt worden, wodurch dem Regiment Amſterdam, 9. März. Bancazinn 
noch nicht verfolgt und erſt vor circa dreiſſein hiſtoriſches Recht, den längſten Soldaten 89,25. 
Wochen in Kopenhagen feſtgenommen wurde.] der deutſchen Armee zu beſitzen, wiederum gewahrt Antwerpen, 9. März, Nachmittags 2 
Von Stettin aus hatte er au ſeine Familie noch worden ilt. Uhr. Petroleummarkt. (Schlußbericht.) 
Geld geſandt. Der intelligente Meuſch ging Peſt, 10. März. Im Siebenbürger Komitat |Haffinirtes Type weiß loko 15,62 bez. u. B., 
ſeinem Schickſal übrigens ſehr gefaßt entgegen.] wüthet ein fürchterlicher Orkan; derſelbe richtet per März 15,62 B., per April⸗Mai 15,62 B. 
* Köslin, 9. März. Der hieſige Grunde |tolofjaten Schaden an. Weichend. | | 
befißer-Berein wud in Gemeinſchaſt mit dem Areo, 10. März. Aus Oberitalien eins Sch 
„Gemeinde⸗Verein“ bei den ſtädtiſchen Behörden] getroffene Kurgäſle melden, wir daſelbſt viele Paris, 9. März, Nachm. 
um Einführung von Markiſtandsgeld vorſtellig] Ortſchaſten überſchwemmt find. Die Gegend (Schlußbericht) behauptet, 88% 
werden, wodurch man ſich eine jährliche Ein⸗ zwiſchen Padua und Vicenza gleicht einem See, 29,75. Weißer Zucker matt, 9 
nahme von 20 000 Mark verſpricht. viele Dämme find von Wildbächen fortgeriſſen 1100 Kilogramm per März 32,12, 
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liche Eiſenbahndirektion bekannt macht, am 15. 
d. Mts. die wegen Umbaues außer Betrieb 
geweſene alte Perſonenhalle wieder in Benutzung 
genommen und gleichzeitig der öſtlich vom 
Empfangsgebäude gelegene Aushülfsbahnhof anj- 
gehoben. 
— Der Vorſtand der Landwirthſchaſts⸗ 
i kammer für die Provinz Pommern erläßt folgende 
Vekanntmachung: Lei den bisherigen ‚Unter 
ſuchungen eingeführten Obſtes ſind in viclen 
Fallen mit der San Joſé⸗Schildlaus 
befallene Früchte gefunden worden, ſo 
datz die Befürchtung nicht abzuweiſen iſt, daß 
\ £ r Vaumpflanzungen bereits verſeucht 
1 


Paris, 10. März. Das Miniſterium des 
Auswärtigen dementiert die Nachricht, daß Deutſch⸗ 
land beabſichtige, den Grafen Munſter von ſeinem 
Poſten abzuberufen. a 5 

Der Munizipalrath von Paris hat beſchloſſen, 
einer Straße von Paris den Namen Cavallottis 
zu geben. 5 

London, 9. März. Die „Central News“ 
melden aus Bombay über die daſelbſt aus⸗ 
gebrochenen Unruhen: Die Tumulte begannen 
mit einem Angriff auf Dr. Grant, als dieſer 
zum Hoſpitale ging. 200 Mohamedauer folgten 
ihm und warfen mit Steinen nach ihm. Nach⸗ 
dem Dr. Grant das Hoſpital erreicht hatte, 
machte die angeſammelte Menge einen A: 
griff auf das Hoſpital und ſetzte «us 
in Brand. Die Beamten des Hoſpitals wurden 
ſchwer mißhandelt, ein europälſcher Aufjeh.: 
zu Tode geſteinigt. Die Polizei und engliſchen 
Militär mit Artillerie eilte auf den Schaupla;; 
und gab eine Salve ab. Sieben Menſchen ware 
den erſchoſſen, zwei Infanteriſten und ein 


Nottrung der Bremer Petroleum⸗Börſe.) Loko 
5,410 B. Schmalz feſt. Wilcox 29 Pf., 
Armour ſhield 29 Pf., Cudahy 29/ Pf., 
Choice Grocery 29 Pf., White label 30 Pf. 
Speck feſt. Short clear middl. loko 29 
Pf. — Reis feſt. 8 

Amſterdam, 9. März, Nachm. Ge⸗ 


find. Alle Befiger von Vaumſchulen und Obſt⸗ 
anpflanzungen werden auf die durch dies Infekt 
drohende, ſehr eruſte Gefahr auſmerkſam gemacht. 
Dieſelben werden von der Landwirthſchafts⸗ 
kammer hiermit öffentlich aufgefordert, derſelben 
ſo fort mitzutheilen, ob fie in den letzten 5 
Jahren Gewädje aus Amerika bezogen haben, 
und ihr eventl. verdächtige Erſchelnungen ans 
ziuzeigen, unter gleichzeitiger Zuſendung von 
15 Pflanzentheilen an das Inſtitut für Pflanzen⸗ 
ſchutz in Berlin und die Landwirthſchaſte kammer 
| m Stettin. Die Landwirthſchaftskammer für die 
Provmz Pommern wird dann weitere Unter⸗ 
ſuchungen koſtenlos vornehmen. 
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a r Mä 00. Artilleriſt pipe. zu Tode geſteinigt. Der 
n Ro * 5 uffteten Fre Pavec zur Folge gehabt, 
lolo reltag: Sejchäftsverkehr auf. 

ſind mit Artillerie 
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